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Beitrag HTW Berlin
Das Berliner Team wählte für seinen Ent-
wurf ganz bewusst die traditionelle  mit-
teleuropäische Gebäudetypologie eines
Einfamilienhauses. Die Architekturstuden-
ten von living EQUIA spiegeln mit dieser
Formensprache ihre Interpretation von
Wohlfühlklima und Raumqualität wider
und lockern den puristischen Charakter
mit modernen und provokanten architek-
tonischen Highlights auf. Auf typische
Schmuckelemente wie Balkon oder
Dachüberstände wurde gänzlich verzich-
tet und anstelle dessen, mit den in Nord-
Süd- und Ost-West Richtung verlaufenen
Lichtachsen ein Kommunikationselement
geschaffen, das sich in dem gesamten
Entwurf des Berliner Solarhauses wieder-
findet. Die Achsen sorgen nicht nur für
einen ästhetischen Bezug des Baukör-
pers zu seiner unmittelbaren Umwelt,
sondern definieren den Grundriss, die
Innenraumaufteilung und vor allem die
Form und die Struktur der Gebäudehülle.
Sie bilden den First des um rund 29 Grad
geneigten Satteldaches, was einen
schrägen Anschnitt der Traufen erzeugt
und dem Haus seine ganz eigene Dyna-
mik verleiht. 

Eine weitere Besonderheit des Berliner
Prototyp stellt die vorgehängte Fassade
dar. Sie wird entsprechend der Raste-
rung des Fassadenbildes aus 1 x 1 Meter
großen Lärchenholzplatten gefertigt, die
vor ihrer Anbringung mittels eines spezi-
ellen, von der Hochschule für nachhaltige
Entwicklung Eberswalde entwickelten
Verfahrens, abgeflammt werden. Die
oberflächliche Verkohlung der Holz-
paneele ermöglicht einen natürlichen und
nachhaltigen Witterungsschutz, verfügt
zudem über die notwendigen positiven
Brandschutzeigenschaften und verleiht

Beitrag Hochschule 
Rosenheim
Autoren: B.A. Gitte Henning (Architektur),
M.Eng. Marcus Wehner (Projektleitung)

Mit einem völlig neuentwickelten Fassa-
den- und Sonnenschutzdesign "Die
Zacken-Fassade" erhält die Architektur
des Gebäudes einen individuellen Cha-
rakter. Die besondere Gestaltung der
Außenhülle ist aus dem Gedanken ent-
standen, einen Sonnenschutz zu ent-
wickeln, der sich im Laufe des Tages und
im Jahresverlauf verändert. Durch die
verschiedenen Positionen der Sonne
über den Tag spielt die Fassade mit Licht
und Schatten und bekommt dadurch
fortlaufend ein anderes Gesicht.
Die Südfassade des Gebäudes ist mit
einer Dreischeiben-Isolier-, Sonnen-
schutz- und Schallschutzverglasung (U-
Wert = 0,5 Wm²/k, g-Wert = 0,3, RW,R =
40 dB (A)) ausgeführt. Während der Mit-
tagsstunden, wenn die solaren Lasten
am größten sind, kann der im Boden ver-
senkbare Sonnenschutz vom Boden bis
zur Traufe hochgefahren werden. Selbst
bei bedecktem Himmel und vollständig
geschlossenem Sonnenschutz kann an
der ungünstigsten Stelle im Raum noch
ein Tageslichtquotient von über einem
Prozent erzielt werden. 
Durch die stufenlose Positionierung des
Sonnenschutzes und den dadurch ent-
stehenden Oberlichtstreifen, kann die
verfügbare Tageslichtmenge individuell
eingestellt werden. Um die Wärmeverlu-
ste so gering wie möglich zu halten, wur-
de eine hochwärmedämmende und luft-
dichte Gebäudehülle ausgeführt. Die
Außenwände (U-Wert < 0,1 W/m²k, n50
= 0,5 1/h) sind mit Vakuum-Isolierpanee-
len der Firma Variotec GmbH & Co. KG
wärmebrückenfrei ausgeführt.

Solar Decathlon Europe 2010
Gebäudehüllen

Beim “Solaren Zehnkampf“ treten 
21 ausgewählte Hochschulteams aus
der ganzen Welt an, um bis Juni 2010
ein 75 m² großes und ausschließlich
mit solarer Energie versorgtes Wohn-
haus zu entwerfen und zu bauen.
Dann werden die Häuser aller Teams
eine Woche lang in Madrid einer brei-
ten Öffentlichkeit präsentiert und die
Sieger gekürt.

Neben hohen Anforderungen an die
Energieeffizienz und die Einbindung sola-
rer Energiegewinnung in das Konzept
stellen auch der Transport und die
schnelle und zuverlässige Montage in
Madrid eine große Herausforderung dar,
die es zu meistern gilt. Darüber hinaus
werden auch architektonische Qualitäten
des Gebäudes, die Kommunikation der
Ideen und Konzepte und ihre Marktfähig-
keit bewertet.

xia berichtet an dieser Stelle fortlaufend
über die Entwicklung des Solar Decath-
lon Europe, bis die Sieger gekürt werden.
Nach der allgemeinen Vorstellung des
Wettbewerbs in xia 67, der Vorstellung
der deutschen Teilnehmer und ihrer Pro-
jekte in xia 68, dem näheren Eingehen
auf die unterschiedlichen Kühlkonzepte
der deutschen Beiträge in xia 69 und der
Erläuterung der Energiekonzepte in 
xia 70, folgt heute die Darstellung der
Gebäudehüllen und ihrer solaren Merk-
male.

Weitere Informationen zum  
SD Europe 2010 finden Sie unter:
www.sdeurope.org

der Fassade seine einzigartige dunkle
Erscheinung.

Für die Umsetzung der vom Wettbewerb
geforderten Gebäudeintegration der
solaraktiven Flächen hat sich das Berliner
Team mit ausgesuchten Unternehmen
der Branche zusammengetan und indivi-
duelle Lösungen entwickelt. So fügt sich
die auf dem Süddach angebrachte Pho-
tovoltaikanlage, bestehend aus rahmen-
losen, quadratischen Modulen der
Design Line von Solon, durch ihre rein
schwarze Optik harmonisch in das
Gesamtbild des Hauses ein. Dies gilt
ebenso für die gemeinsam mit der Firma
Colt entwickelte und mit maßgeschnei-
derten Sunovation® Kunststoffmodulen
bestückte, in den Sonnenschutz inte-
grierte PV-Anlage, die als innovatives
Faltladensystem ausgeführt ist und vor
den Glasflächen der Süd- und Westfas-
sade montiert wird. Auch die Solarther-
miekollektoren der Firma Solvis, die auf
der Südfassade des Gebäudes neben
den Terrassentüren untergebracht sind,
wurden passend zum Gebäuderaster
gefertigt.

Durch den planen Abschluss der PV-
und Solarthermieanlage in Verbindung
mit den abgeflammten Holzpaneelen
entsteht eine ästhetisch anspruchsvolle
Integration der Solartechnik. Das sich so
ergebende homogene Erscheinungsbild
bildet eine Symbiose zwischen moderner
Architektur und innovativer Technologie.
Aufgelockert durch die durchgängigen
Lichtachsen weist der Berliner Entwurf
eine starke und klare Haltung auf, ohne
Verzicht auf Komfort und Funktionalität.

Modelldarstellung living EQUIA

Rendering Südost Ansicht des Hauses

Die Zacken-Fassade Sonnenstandsimulation im Winter
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Beitrag HFT Stuttgart
Die Energiehülle des Stuttgarter Hauses
home+ liefert nicht nur Strom sowie war-
mes und kaltes Wasser, sondern verleiht
dem Gebäude auch ein charakteristi-
sches Erscheinungsbild. Um die Holzmo-
dule legt sich eine zweite Haut aus  groß-
formatigen PV-Modulen (max. 1,20 x
3,00 m), die an den Fassaden und in den
Randbereichen des Daches mit gold-
und bronzefarbenen polykristallinen PV-
Zellen belegt sind. Durch einen Abstand
der Zellen voneinander und die dahinter
durchscheinende helle Oberfläche der
Raummodule, sowie durch eine minimier-
te Unterkonstruktion erhält die Energie-
hülle einen leichten und filigranen Charak-
ter. Im unteren Bereich der Fassaden
werden ausschließlich goldfarbene Zellen
verwendet, die sich dann in Richtung des
oberen Fassadenbereiches mehr und
mehr mit bronzefarbenen Zellen mischen.
Diese Aufpixelung zieht sich über die
Dachkante hinweg fort und bildet einen
weichen Übergang zu den im mittleren
Dachbereich liegenden PV-Modulen mit
schwarzen monokristallinen Zellen. 
Die installierte Gesamtleistung liegt bei
etwa 12 kWp (6 kWp an den Fassaden
Ost und West, 6 kWp auf dem Dach), der
zu erwartende jährliche Stromertrag für
den Standort Madrid bei 11.500 kWh.
Die PV-Zellen und die Wechselrichter
werden von der Firma Sunways zur Ver-
fügung gestellt, die PV-Module werden
von der Firma Ertex Solar hergestellt und
gesponsert.
Die PV-Module mit monokristallinen Zel-
len auf dem Dach werden auf ihrer Rück-
seite mit Leitblechen und Rohrschlangen
versehen. Durch diese wird nachts Was-
ser geleitet, das sich über die Abstrah-
lung der Moduloberflächen gegen den
Nachthimmel abkühlt und für die Kühlung

des Gebäudes verwendet werden kann.
Diese Doppelnutzung der PV-Flächen ist
gerade für heiße Regionen mit hohem
solarem Energieeintrag, also auch gleich-
zeitig hohem Kühlbedarf, ein vielverspre-
chendes Konzept, dass am Haus der
HFT Stuttgart getestet werden soll.
Über den Glasfugen im Dach werden
Vakuumröhrenkollektoren mit einer
Absorberfläche von insgesamt 6,6 m²
installiert. Damit kann der Warmwasser-
bedarf in Madrid nahezu vollständig
(Deckungsgrad 96%) gedeckt werden.
Gleichzeitig dienen die in einem Winkel
von etwa 25° gegen Süden angestellten
Absorberbleche als feststehender Son-
nenschutz im Dachbereich.
Der Sonnenschutz an der Südfassade
wird durch den Dachüberstand des vor-
gesetzten Terrassenmoduls sicherge-
stellt, in den vertikalen Fugenfenstern
über Stoffrollos. 
Die Nordfassade wurde mit einer Son-
nenschutzverglasung ausgeführt, um den
Wärmeeintrag in den frühen Morgen- und
Abendstunden in Madrid zu minimieren.
Die Holzmodule sind an Fassade, Dach
und Boden mit Vakuumdämmpaneelen
gedämmt und alle Verglasungen als 
3-fach-Verglasungen ausgeführt.

Beitrag Bergische
Universität Wuppertal
Die Gebäudehülle des Wuppertaler Pro-
jektbeitrags zum Solar Decathlon Europe
2010 kombiniert verschiedene Elemente,
um sowohl auf energetischer wie auch
gestalterischer Ebene ein ausgewogenes
Gesamtergebnis zu erreichen. Nach dem
Passivhausstandard ausgeführte Bauteile
und ein leistungsfähiger Sonnenschutz
minimieren den Energiebedarf für Heizen
und Kühlen. 

Die Integration von solaraktiven Flächen –
elektrisch und thermisch – dient zur
Deckung des eigenen Energiebedarfs
und der Einspeisung von überschüssi-
gem Strom in das Netz.
Zwei solaraktive Wandscheiben fungieren
als Hauptmerkmal des architektonischen
Konzeptes. Auf einer Länge von rund 
13 Metern überspannt ein auf den Wand-
scheiben aufliegendes Tragwerk den
Innenraum stützenfrei und bildet den
oberen Gebäudeabschluss. Die Fassade
kann im unteren Bereich nach Westen
und Osten über Glasschiebeelemente
vollständig zum Außenraum hin geöffnet
werden. Ein einheitliches Bodenmaterial
verbindet den Außenraum mit dem
Innenraum (Firstwood). Mit U-Werten von
0,1 W/m²K im Bereich der opaken Bau-
teile und 0,8 W/m²K bei den Fenstern,
weisen alle Komponenten der Gebäu-
dehülle einen sehr hochwertigen Wärme-
schutz auf.
Die hochwärmegedämmte Außenhülle
wird durch Stegträger mit einer 30 cm
dicken Dämmschicht aus einer neuarti-
gen Mineralwolle (Isover Generation 032)
mit reduzierter Wärmeleitfähigkeit (Dach,
Boden, Wandscheiben Nord/Süd) , durch
mehrlagige Vakuumdämmpaneele
(Microtherm) vor den Massivholzträgern

sowie durch eine Dreifachverglasung in
wärmegedämmten Rahmen aus Buchen-
holz erreicht. Das außenliegende Vor-
hangsystem aus aluminisiertem Gewebe
(Twilight von Sattler) reduziert den Ener-
gieeintrag auf unter 10% bei gleichzeitig
ausreichendem Sichtbezug nach außen.
Der Vorhang dient gleichzeitig als wichti-
ges architektonisches Element im Kon-
text der Gestaltung. Entsprechend erhält
der freitragende Riegel im Obergeschoß
eine textile Hülle gleichen Materials. Die 
6 m² vertikal eingebaute Vakuumröhren-
kollektoren vom Typ Viess-mann Vitosol
nehmen im nördlichen Wandriegel in ihrer
Struktur den Faltenwurf des Vorhangs auf.
Besonderes Augenmerk bekommt
gemäß Wettbewerb die Integration der
Flächen zur Solarenergienutzung. Auf 40
m² sind hocheffiziente Photovoltaik-Mo-
dule bündig in das Flachdach eingebun-
den. Auffälliges architektonisches Merk-
mal ist die Solarwand. Hier erzeugen 115
speziell designte PV-Module auf der Süd-
wand mit einer Länge von rund 12 Me-
tern ein individuelles Bild. Die Kombinati-
on aus Modulen unterschiedlicher Zellen-
typen – blaue polykristalline und schwar-
ze monokristalline Zellen – als Vorhang-
fassade lässt eine Art Pixelgrafik entste-
hen. Alle Solarmodule stammen vom
deutschen Hersteller SolarWorld.

Dachaufbau PV

Rendering Fassade/Dach

Solarwand mit Modulen unterschiedlicher Zelltypen

Detailschnitt Nordwand mit Integration der Solarkollektoren

online
www.sdeurope.org
www.living-EQUIA.com 
www.solar-decathlon.fh-rosenheim.de
www.sdeurope.de
www.sdeurope.uni-wuppertal.de/
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